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Einladung zur «Dinner Party»

Am 7. Juni findet in der Alten Oper,
Frankfurt a.M., ein einzigartiges Treffen
statt: das Fest der 1000 Frauen, bei

dem |ede Teilnehmerin eine Frau aus

unserer vergessenen und unterdruckten
Geschichte ubernimmt, sie fur die anderen

sichtbar werden lasst.

Frauen finden heute ihre Geschichte
und einen neuen Blick auf die Geschichte

der Menschheit überhaupt, so wie sie

nicht in unseren Geschichtsbuchern
steht. Mitausgelost wurde diese Bewegung
im deutschen Sprachraum durch die

Begegnung mit der "Dinner Party", einem
der wohl bedeutendsten zeitgenossischen
Kunstwerke, das von Judy Chicago, einer
amerikanischen Künstlerin zusammen mit
vielen anderen in einem grossen
Gemeinschaftswerk geschaffen wurde: an einem
überdimensionalen Tisch in Form eines
Dreiecks sind 39 Gedecke zu Ehren
berühmter Frauen aus der Geschichte

gedeckt. Jede dieser Frauen steht fur
die politischen, sozialen, künstlerischen
Bewegungen, die sie ausgelost hat und

von denen sie ein Teil ist: deshalb geht
von jedem Sitzplatz, auf einen
Porzellanfussboden in Goldschrift eingraviert,
ein Strom von Namen von 999 weiteren
Frauen aus und macht den Reichtum

unserer Geschichte sichtbar. Unsere
Geschichte wird öffentlich durch dieses

Fest und durch den Einsatz dafür, dass

die "Dinner Party" ihrer Bedeutung
entsprechend bei uns in öffentlichen Museen

ausgestellt wird. Das Eest ist zugleich
ein Mäzeninnenfest; jede teilnehmende
Frau leistet einen Unterstützungsbeitrag.

Ausführlichere Informationen sind erhältlich

über Lotta Waldvogel, Frauenbuch-

laden, Stockerstrasse 37, 8002 Zürich,
Tel. 01/202 62 74. Ich personlich befasse

mich intensiv mit der Zeit des

Mittelalters, insbesondere der Minnekultur,
die ja im Raum Zürich mit der Manessischen

Handschrift einen wichtigen Ort

hatte und das geistige und soziale Klima
dieser Zeit mitgepragt hat. Wer Interesse

hat, eine Frau dieser Zeit zu übernehmen,

wende sich doch bitte direkt an

mich (Schwellenstrasse 7, 8802 Kilchberg,

Tel. 01/715 16 76).

Margaret Scholl-Schaaf

Neue Mitglieder
willkommen
Anmeldungen fur den Verein
Aktiver Staatsbürgerinnen bitte an
Justine Tanner,
Weinbergstrasse 85, 8006 Zurich.
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